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DIES UND DAS

Notrufe

Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst	 112

Polizei	 110

Bereitschaftsdienst 
der Kassenärztlichen Vereinigung	 116117

Weitere Kontakte:

Grundschule Gornau	 03725 5236

Kita „Kunterbunt“ Gornau	 03725 5251

Kita „Zwergenland“ Dittmannsdorf	 03725 5125

Kita „Pusteblume“ Witzschdorf	 03725 371301

ZWA Hainichen	 037207 640 
Notdienst	 0151 12644995

AZV Zschopau/Gornau 	 03725 449813
Notdienst	 0172 8638347

ETW Annaberg	 03733 138-0
Havariedienst	 0162 2080743

inetz
Störung Erdgasversorgung	 0800 1111 489 20

Entstörhotline 
MITNETZ STROM	 0800 2 30 50 70

Antenne Witzschdorf/Dittmannsdorf	 03722 500192

Antenne Gornau
Radio / TV	 03725 82543
	 03725 5319
	 03725 371627
Ansprechpartner Internet	 03735 64822
(ERZNET, www.erznet.tv)	 03735 9387760

Sparkassen-Servicestelle Gornau
24 h SB Geldautomat und 
Kontoauszugsdrucker
Sparkassen-ServiceCenter: 	 03733 139-0

Bankverbindung Gemeinde Gornau
Deutsche Kreditbank AG
IBAN: DE30 1203 0000 0001 4122 04
BIC: BYLADEM1001
Gläubiger-ID: DE08ZZZ00000048519

Öffnungszeiten Rathaus Gornau – Bürgerbüro

Dienstag:	 08:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 16:00 Uhr
Freitag:	 08:00 bis 12:00 Uhr

Termine mit dem Bürgermeister nach Vereinbarung.
Frau Bollin (Bürgerbüro) ist zu erreichen unter 03725/370016 
oder per E-Mail unter e.bollin@gornau.de

Öffnungszeiten Rathaus Zschopau 

Öffnungszeiten Ämter: 
Montag: 	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag: 	 09:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung außerhalb der Sprechzeiten möglich.

Das Meldeamt ist zusätzlich an jedem letzten Samstag im  
Monat, aber nur mit vorheriger Terminvergabe erreichbar.

Öffnungszeiten Bürgerbüro Zschopau:

Montag:	 09:00 - 15:00 Uhr
Dienstag:	 09:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:	 09:00 - 14:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 - 15:00 Uhr
Freitag:	 09:00 - 13:00 Uhr
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie auch bereits im letzten Jahr haben wir ge-
meinsam in Witzschdorf zu Maria Lichtmess am 
02.02. unsere letzte Weihnachtspyramide zum 
Halten gebracht. Auf diese Weise endet auch 
in unserer Gemeinde die Schwibbogen- und 
Räuchermännlzeit für diese Weihnachts- und 
Wintersaison. Damit die Pyramidenstandorte 

aber nicht das ganze Jahr auf die Weihnachtszeit und die Ortspy-
ramiden warten müssen, gibt es ja bereits seit zwei Jahren in Gor-
nau eine Osterkrone und in Dittmannsdorf auf dem ehemaligen 
Pyramidenplatz ein Osterei.  Vielleicht folgen ja in naher Zukunft 
bei den beiden anderen Standorten in Dittmannsdorf und in Witz-
schdorf auch dekorative Highlights außerhalb der Wintermonate. 
Seid also gespannt und geht mit offenen Augen durch euren Ort.
Welche Baumaßnahmen sind eigentlich derzeit im Gange und was 
ist geplant? Für 2026 und 2027 sind wir gegenwärtig dabei unse-
ren Doppelhaushalt aufzustellen. Es ist kein Geheimnis, dass die 
Abgaben höher werden, die Zuwegungen immer weniger, Kosten 
steigen und auch Fördermittel nicht in benötigtem Umfang zur 
Verfügung stehen. Privat, Geschäftlich wie auch Kommunal gibt 
es da viele Parallelen. Bei unserem Projekt - Trauerhalle Gornau 
- konnten wir vor dem Wintereinbruch im alten Jahr noch Fens-
ter, Türen und Dachabdichtung abschließen und nach dreiwöchi-
ger Winterpause über den Jahreswechsel haben Mitte Januar die 
Elektriker mit den Arbeiten begonnen. Daran schließen sich die 
Putz- und Klempnerarbeiten in den Innenbereichen an. Mit dem 
Baufortschritt liegen wir im Zeitplan. Andere Maßnahmen sind 

derzeit nicht oder noch nicht im Gange. Erst mit Beschluss und 
Bestätigung des Haushaltes wird es, je nach finanzieller Lage, 
weitere Maßnahmen im Gemeindegebiet geben. Anfang Januar 
mussten wir leider wiederholt Vandalismus auf unserem Friedhof 
in Gornau feststellen. Grableuchten wurden gegen Grabsteine ge-
worfen, Glasscherben auf Gräbern und auf der Wiese, Holzkreuze 
wurden gewaltsam von den Gräbern entfernt, Gestecke wurden 
zerstört und umhergeworfen. Es gibt immer mal Vandalismus an 
Gemeindeeigentum, wie Buswartehäuschen, Sportanlagen oder 
Wanderwegen. Alles nicht schön und völlig unnötig. Aber auf ei-
nem Friedhof seine Fähigkeiten einzusetzen, um Schaden zu ver-
ursachen, dies entbehrt jeglichem Verständnis. Falls auch Sie als 
Hinterbliebene/r von den Vorfällen betroffen sind, dann melden Sie 
sich bitte bei uns unter info@gornau.de. Die Straftaten wurden po-
lizeilich aufgenommen, sie ereigneten sich um den 17.12.2025 und 
zwischen dem 14.01. und 16.01.2026. 
Für Hinweise zur Tat sind wir mehr als dankbar. Für unsere Schüler 
stehen die Halbjahreszeugnisse und die anschließenden Winterfe-
rien an. Ich wünsche euch, dass die erhofften Ziele erreicht wer-
den und ihr die Ferien zur Entspannung und Erholung nutzt und 
neue Kräfte für das kommende Schulhalbjahr sammelt.
Bleiben Sie gesund

Ihr Bürgermeister
Nico Wollnitzke

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschlüsse der öffentlichen 20. Sitzung des Gemeinderates Gornau vom 19.01.2026

Beschluss Nr. 98
Der Gemeinderat Gornau beschließt die Feststellung des Jahres-
abschlusses für das Haushaltsjahr 2022:

mit einem Gesamtergebnis von:� -16.498,91  EUR

davon
ordentliches Ergebnis:� -74.199,71 EUR
Sonderergebnis:� 57.700,80 EUR

mit einer Bilanzsumme von:� 42.416.871,42 EUR

mit einer Veränderung des Zahlungsmittelbestandes von:
� -1.595.065,28 EUR

Dies ergibt einen Endbestand an Zahlungsmitteln von:
� 384.143,02 EUR

Fehlbeträgen im ordentlichen und im Sonderergebnis 
waren nicht gegeben  

Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses
� 676.314,91 EUR
Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses
� 612.369,87 EUR

Die erläuternden Anlagen und der Bericht über die örtliche Prü-
fung der Jahresabschluss werden in den Feststellungsbeschluss 
einbezogen.

Beschluss Nr. 99
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt die Einrei-
chung einer Projektskizze zur Komplettsanierung des Sportler-
heims, Sportplatz Dittmannsdorf für das Interessenbekundungs-
verfahren des Bundesprogramms „Sanierung kommunaler 
Sportstätten“.   

Beschluss Nr. 100
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt die Einrei-
chung einer Projektskizze zur Sanierung der Kultur- und Sport-
halle Gornau für das Interessenbekundungsverfahren des Bun-
desprogramms „Sanierung kommunaler Sportstätten“.

Beschluss Nr. 101
Der Gemeinderat beschließt die Bestätigung der überplan-
mäßigen Ausgaben von 75.000,00 € für die Maßnahme 
54.10.01.000/1741 im Haushaltsjahr 2026. Die überplanmäßigen 
Ausgaben werden durch Mehreinnahmen in gleicher Höhe durch 
einen erhöhten Fördermittelzufluss aus dem Starkregenpro-
gramm 2021 gedeckt. Es soll die Übertragung eines Haushalts-
restes in 2025 in Höhe von 75.000,00 € nach 2026 erfolgen. 
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Sachbeschädigung auf dem Friedhof Gornau

Jagdgenossenschaft Dittmannsdorf

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Dittmannsdorf

R’um Z

INFORMATIONEN

Die nächste Sitzung des Gemeinderates Gornau findet am Montag, den 23. Februar 2026, um 19:30 Uhr im Ratssaal statt.

Gemeinderatssitzung 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

hiermit möchten wir Sie informieren, dass der Friedhof Gornau 
zum dritten Mal innerhalb zwei Monate dem Vandalismus zum 
Opfer gefallen ist.

Bei der Polizei wurde am 15.01.2026 mit der Vorgangsnummer: 
1153/ 26/ 119510 Strafanzeige erstattet.

Haben auch Sie eine Sachbeschädigung zu melden, dann bitten 
wir Sie diese wie folgt anzuzeigen:
-	 Name, Anschrift, Geburtsort und Geburtsdatum des Grabin-

habers (bitte mit Telefonnummer für eventuelle Rückrufe bei 
Unklarheiten)

-	 Name des beschädigten Grabes
-	 Was ist beschädigt 

Ihre Anzeige können Sie im Briefkasten der Gemeinde Gornau 
stecken, welche wir dann der Polizeibehörde zusenden werden 
oder Sie erstatten selbst bei der Polizeibehörde Zschopau eine 
Anzeige. Die Polizei ermittelt wegen gemeinschaftlicher Sachbe-
schädigung und bittet um Hinweise.

Nico Wollnitzke

Nico Wollnitzke
Hauptstraße 74 b 
09573 Dittmannsdorf
Tel.: 0160 97231537

Sehr geehrte Jagdgenossin, sehr geehrter Jagdgenosse,

hiermit lade ich Sie recht herzlich zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung der Jagdgenossenschaft Dittmannsdorf ein.

Die Sitzung findet am
Donnerstag, dem 26.02.2026
um 18.00 Uhr, im „Gasthof Witzschdorf“,
statt.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Eröffnung
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
4.	 Bestätigung der Tagesordnung
5.	 Anfragen und Wortmeldungen
6.	 Bericht des Vorsitzenden der Jagdgenossenschaft
7.	 Bericht der Jagdgruppen
8.	 Beschluss Jagdpachtverträge
9.	 Schlusswort 

Ich möchte im Vorfeld der Sitzung auf §8 Abs.3 der Satzung der  
Jagdgenossenschaft hinweisen.

Jeder Jagdgenosse hat eine Stimme. Miteigentümer und Ge-
samthandeigentümer eines zum Gebiet der Jagdgenossenschaft 
gehörenden Grundstücks können ihr Stimmrecht nur einheitlich 
ausüben, sie haben dem Jagdvorstand schriftlich einen Be-
vollmächtigten zu benennen.

Der Vorstand

Hallo, WIR suchen DICH für unseren/ euren Regionalmarkt!!! 

Du bist ein Landwirt, Imker oder auch ein Gärtner und möchtest 
deine Erzeugnisse ganz frisch zum Kunden bringen? Du züchtest 
Schafe oder Alpakas und hast Ideen für deine Wolle, aber dir fehlt 
noch der Abnehmer für deine Produkte? Du stellst Artikel her, die 
originell, naturnah, einzigartig und oder auch typisch für unsere 
Region sind, aber bisher kennt sie noch keiner?  
Dann bist du hier genau richtig!

Wir starten mit unserem kleinen Projekt „R’umZ“ zum Kennenlernen 

und zur Vermarktung regionaler Erzeugnis-
se einmal im Jahr rings um Zschopau. 

Bewirb dich ganz unverbindlich mit deinen Kontaktdaten und 
Erzeugnis unter info@gornau.de oder unter nicole.musch@cm-
netzschutz.de
Wir werden uns nach Eingang mit euch in Verbindung setzen. 
Gern könnt ihr es auch weitersagen, wenn ihr jemanden kennt 
der gerne mitmachen möchte.  
Wir und eure baldige Kundschaft freuen sich auf eure Teilnahme. 
Euer R’umZ Team 
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Allgemeine Informationen
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Gornau Parkplatz Dorfstraße 9 11.06.2026 11:00 - 11:45 20.10.2026 16:00 - 16:45
OT Witzschdorf Containerplatz ehem. LPG 18.06.2026 12:45 - 13:15 13.10.2026 14:30 - 15:00
OT Dittmannsdorf Sporthalle, Hauptstraße 67 18.06.2026 12:00 - 12:30 13.10.2026 15:30 - 16:00

Termine an ausgewählten Wertstoffhöfen, samstags von 08:00 - 12:00 Uhr
Marienberg 31.01./ 28.02./ 28.03./ 25.04./ 16.05./ 27.06./ 25.07./ 22.08./ 26.09./ 07.11./ 05.12.
Zschopau 30.05./ 29.08.

Hinweise zur Schadstoffsammlung: Die Annahme erfolgt in haushaltsüblichen Mengen je Anlieferung, d. h. Mengen bis 
max. 25 kg bzw. Gebinde bis 20 Liter.

Hinweise zur Weihnachtsbaumentsorgung: Natürliche Weihnachtsbäume (max. Länge 2,50 m und Ø 15 cm) und 
gebündeltes Schmuckreisig werden am üblichen Bereitstellungsort der Restabfallbehälter eingesammelt. 

Verkaufs- und Ausgabestellen
Restabfallsack Sperrabfallkarte Gelbe Säcke

Gemeindeverwaltung Gornau, Rathausplatz 5 Nein Ja Nein
Gornau, Blütenmeer & Trinkoase Chemnitzer Straße 28 Ja Ja Ja
OT Witzschdorf, Heimatstube Witzschdorf, Schulstraße 9 Nein Nein Ja

Wertstoffhöfe

Adresse Öffnungszeiten
Mo Di Mi Do Fr Sa

Marienberg Äußere Annaberger Straße 12 08:00 - 12:00
(März - Nov.)

14:00 - 18:00
(Nov. - März) 08:00 - 12:00

Tel. 03735/91450 09496 Marienberg 13:00 - 18:00
(April - Okt.)

Annaberg-B.
„Himmlisch Heer“

Cunersdorfer Marktsteig 1
(an der B 95) 08:30 - 17:00 08:30 - 17:00 08:30 - 17:00 08:30 - 17:00 08:30 - 17:00 08:00 - 12:00

Tel. 03733/23623 09456 Annaberg-Buchholz
OT Cunersdorf

Zschopau Krumhermersdorfer Straße 08:00 - 12:00
(März - Nov.)

14:00 - 18:00
(Nov. - März) 08:00 - 12:00

Tel. 03735/91450 09405 Zschopau 13:00 - 18:00
(April - Okt.)

Gesamtüberblick Wertstoffhöfe im Erzgebirgskreis unter: www.za-sws.de

Anschriften und Ansprechpartner in der Dienststelle Marienberg, Herzog-Heinrich-Straße 6, 09496 Marienberg

Gebührenveranlagung: Frau S. Schönherr Tel.: 03735/608 - 5311 E-Mail: s.schoenherr@za-sws.de
Finanzen/Kasse: Frau H. Endig Tel.: 037296/66 - 271 E-Mail: h.endig@za-sws.de

Abfallberater: Frau U. Neubert Tel.: 03735/608 - 5313 E-Mail: u.neubert@za-sws.de
Frau A. Kunze Tel.: 037296/66 - 254 E-Mail: a.kunze@za-sws.de

Sprechzeiten: Mo. und Fr. 08:00 - 12:00
Di. 08:00 - 18:00
Mi. geschlossen
Do. 08:00 - 16:00

Anzeigen über illegale Ablagerungen auf der Allgemeinheit zugänglichen Flächen:

Landratsamt Erzgebirgskreis Tel: 03735/601 - 6140 oder 601 - 6148
Paulus-Jenisius-Straße 24 E-Mail: abfall-boden@kreis-erz.de
09456 Annaberg-Buchholz Homepage: www.erzgebirgskreis.de

Beauftragte Entsorgungsunternehmen:

für Restabfall, Bioabfall und Papier: für Sperrabfall:
PreZero Service OST GmbH & Co. KG PreZero Service OST GmbH & Co. KG
Industriestraße1 Wachbergstraße 7
09496 Marienberg 08280 Aue
Tel: 03735/9145 - 0 Tel: 03771/2900 - 61
Fax: 03735/9145 - 20 Fax: 03771/2900 - 29

für Schadstoffe: für Gelbe Tonne / Gelber Sack 
im Auftrag der Betreiber der dualen Systeme:

Veolia Umweltservice OST GmbH & Co. KG Kreislaufwirtschaft Kühl GmbH & Co. KG
NL Sachsen/Lausitz Gewerbepark 1 - 5
Rosenstraße 99 09488 Thermalbad Wiesenbad
01159 Dresden Tel: 03733/5030
Tel. Anfragen über den Zweckverband 
Abfallwirtschaft Südwestsachsen

Herausgeber: Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen, Stand 31.10.2025, Änderungen sind vorbehalten und einzusehen
unter www.za-sws.de
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Kita Kunterbunt startet mit Winterfreuden ins neue Jahr 

„Schneemann bau ń und Schneeballschlacht, Winter ist so schön!
Hat geschneit die ganze Nacht. Wir wollen rodeln gehen!“ 

Endlich Schnee

AUS DEN KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

Endlich mal wieder ein Winter, in dem die Kinder die Schlitten 
aus dem Schuppen holen und einfach drauf zu rodeln können. 
Ob allein, zu zweit oder zu dritt- die Freude und Ausgelassen-
heit ist den Kindern im Gesicht anzusehen. Rote Bäckchen, die 
Kleidung voller Schnee und ein herzhaftes Lachen und Quieken, 
wenn der Schlitten einmal startet. Die Gornauer Kinder haben die 
weiße Pracht intensiv genutzt und gemeinsam mit den Kitafreun-
den den Winterzauber erlebt. Während Rodeln natürlich hoch im 
Kurs stand, schippten einige Schnee wie Papa zu Hause, andere 
wälzten sich darin, manche bauten einen Schneemann und eini-
ge backten einfach Schneekuchen. Es war für jeden etwas dabei. 
In den Gruppen stellten die Kinder Futterknödel her, um auch 
die Vögel in der kargen Jahreszeit gut zu versorgen. So kommen 
scheinbar alle glücklich und zufrieden über den Winter!

Die Kinder der Kita Kunterbunt Gornau

Wir freuten uns, über die vielen Schneeflocken, die Anfang des 
Jahres gefallen sind. Die verschneiten Tage kosteten wir in vol-
len Zügen aus. Unser Rodelhang wurde rege genutzt. Wir ex-
perimentierten mit den Plus und Minus Temperaturen. Kreativ 
gestalteten wir mit Wasser, Farbe und Naturmaterialien Eisan-
hänger und dekorierten damit unseren Weihnachtsbaum im Hof. 
Die Marienkäfer bauten große Schneemänner und Raupen.  Rie-
senschneekugeln ließen sie von dem Hügel herabrollen, bis sie 
durch ihr Gewicht zerbrachen. 
Wir hoffen, auf noch mehr Schnee in den Winterferien. 

Winterliche Grüße von den Kindern und dem Team der Puste-
blume.

Das neue Jahr konnten die Kinder im Zwergenland mit reichlich 
Schnee beginnen. Die Freude über die weiße Pracht war bei den 
meisten Kindern groß und es gab viele Möglichkeiten das Win-
terwetter zu nutzen. Fleißig wurde der Garten mit den kleinen 
Schneeschippen geräumt, die Kinder sausten unseren kleinen 
Berg mit den Po-Rutschern hinunter und es entstanden kleine 
Schneemänner. Bei den frostigen Temperaturen konnten inter-
essante Eis-Experimente mit Wasser und Seifenblasen durch-
geführt werden. Glitzernde Eismandalas entstanden dank der 
Kälte, dafür wurden getrocknete Blumen auf einen Plastikteller 
gelegt und mit Wasser aufgefüllt, ein Faden diente für das späte-
re Aufhängen. Bei -10°C ließ sich der Vorgang, wie Wasser zu Eis 
wird, gut beobachten. Am nächsten Tag schmückten die Manda-
las den Garten der Kita. 

Das Winterwetter hat den Kindern Spaß bereitet und einige unse-
rer Zwerge waren ganz mutig. Auf dem Christine-Wünschmann-
Platz stapften sie barfuß durch den Schnee. Eine Runde um die 
Pyramide, dann schnell in die Wollsocken und ab unter die De-
cke.

Fotos: Kita Kunterbunt

Fotos: Kita Pusteblume

Fotos: Kita Zwergenland
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STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN

Sterbefälle

09.12.2025
Christa Gahut
Gornau/Erzgeb.
99 Jahre

22.12.2025
Elfriede Plaschke
Gornau/Erzgeb.	
94 Jahre

24.12.2025
Peter Hengst
Gornau/Erzgeb.
65 Jahre

27.12.2025
Klaus Hofmann
Gornau/Erzgeb.
87 Jahre

VERANSTALTUNGEN, VEREINE UND KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Im November letzten Jahres konnte im Jugendclub Tirol eine sehr 
seltene Naturerscheinung beobachtet werden. Nur alle paar Jahr-
zehnte ergibt sich die Möglichkeit, dieses Phänomen wahrzuneh-
men oder sogar daran teilzuhaben: Es wurde renoviert!
Wer den Jugendclub in der Vergangenheit schon einmal besuchte, 
erinnert sich sicherlich an das blau-orange Farbdesign sowie die 
hölzerne Sitzecke plus beige Couch-Sessel-Kombination. Seitdem 
der Jugendclub 2002 in die Räumlichkeiten am Kindergarten und 
heutigen Christine-Wünschmann-Platz eingezogen ist, wurden hin 
und wieder Veränderungen vorgenommen. Nun hat sich aber eini-
ges verändert, was wir zum Anlass nehmen möchten, die Weltbe-
völkerung auf diesem Wege darüber zu informieren. Vom 07. bis 
09. November 2025 wurde richtig angepackt: Am Freitag musste 
zunächst alles raus. Dabei wurde auch die Sitzecke entfernt - ein 
hart umstrittener Schritt. Dafür kamen einige Reliquien aus alten 
Zeiten zu Vorschein und ließen bei langjährigen Mitgliedern Erin-
nerungen aufkommen. Ein Kraftakt war die Reinigung und Erneu-
erung der Decke. Bis spät in die Nacht wurde der Jugendclub in 
Weiß grundiert und wir ließen die bisherige Farbwahl in der Vergan-
genheit. Der Samstag wurde dann komplett für Farbarbeiten ge-
nutzt. Ein dynamisches Wellendesign brauchte insgesamt sieben 
Stunden, um an die Wand zu kommen. Parallel erhielt auch die Bar 
eine neue Platte und einen frischen Anstrich. Nach Vollendung der 
Wände konnte dann am Sonntag auch die Einrichtung wieder zu-
rück in den Jugendclub: Schränke, Sofa und Barhocker erhielten 
Einzug. Uns sind durch einen öffentlichen Aufruf auch zahlreiche 
Uhren zugegangen, welche nun an der Wand für Verwirrung sor-

Renovierung im Jugendclub

gen - Zeit hat man im Jugendclub somit jetzt genug. Vollständig 
abgeschlossen ist die Umgestaltung allerdings noch immer nicht. 
Regelmäßig stehen noch kleine Aufgaben an - auch da sich der 
Jugendclub dauerhaft in einem dynamischen Prozess befindet, 
in welchen stetig neue Ideen eingebracht werden können. Inzwi-
schen konnten auch schon zwei neue Musikboxen angeschafft 
werden. In diesem Sinne auch vielen Dank an unsere Nachbar-
schaft für den verständnisvollen Umgang mit dem ein oder ande-
ren Soundtest. Auch eine neue Dartscheibe wurde gekauft. Ein 
Schriftzug aus Neon-Röhren soll folgen. Ein riesiges Dankeschön 
an alle, die in vielfältiger Weise an der Renovierung beteiligt wa-
ren - durch Bereitstellen von Material, Einsatz und Motivation! Ge-
meinsam konnten wir den Jugendclub in Dittmannsdorf wieder ein 
Stückchen schöner machen. Kommt doch mal vorbei und über-
zeugt euch selbst! Öffnungszeiten: Freitag & Samstag ab 20 Uhr. 
Euer Jugendclub Tirol e.V.� Fotos: Jugendclub Tirol e.V.

Frauentreff Gornau

Der nächste Frauentreff unserer Frauentreff-Grup-
pe findet am Donnerstag, den 12.02.2026 statt.

Wir treffen uns 14:00 Uhr im 
Ratssaal des Rathauses. 

Das Thema für den Nachmittag lautet:

Wir feiern Fasching im Ratssaal
Wer etwas Lustiges zum Vortragen hat, 

kann es gern mitbringen. 
Für Kaffee, Getränke und Gebäck ist gesorgt. 

Bitte bringt alle eure eigene Tasse mit!

Wir verbleiben mit den besten Grüßen
Die Leitung der Frauentreff-Gruppe Gornau

100 Jahre Rassegeflügelverein Gornau e.V.
- 1926 – 2026 -

Kommen, Sehen, Staunen, Mitmachen
Rassegeflügelzucht

Hobby mit Herz.

Werde Mitglied im Rassegeflügelverein Gornau e. V.

Ansprechpartner des Vereins:
1.Vorsitzender Wolfgang Bauer Tel.: 03725/ 83436
2.Vorsitzender Werner Bräuer Tel.: 03725/ 84263
Preisrichter- Eberhard Fritzsch Tel.: 03725/ 82543

Versammlungen: 6.03.2026, 24.04.2026, 
29.05.2026, 14.08.2026

Ort: Ratskeller- Gornau, 19.30 Uhr
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Rückblick auf den 9. Gornauer Hallenpokal

Es ist mittlerweile zur alljährlichen Tradition ge-
worden, dass in der Turnhalle des BSZ Zschopau 
Fußballer aller Altersklassen zum Gornauer Hal-
lenpokal zusammenkommen. So auch wieder am 

10./11.01.2026. Abermals rollte der Futsal, der von Größe und 
Gewicht eher einem Hand- als einem Fußball nahekommt, von 
Samstagmorgen (9Uhr) bis Sonntagabend (19 Uhr) über das 

Parkett der Johann-Gottlob-
Pfaff-Straße 1. In Summe ha-
ben an beiden Tagen knapp 
400 Sportler ihr Können ge-
zeigt, knapp 600 Zuschauer 
verfolgten über beide Tage 
verteilt das Spektakel unter 
dem Hallendach des BSZ. 
Sportler alle Altersklassen 
wurden von Eltern, Großel-
tern, Freunden, Bekannten 
und Fans lautstark unter-
stützt, teilweise mit mehreren 
Trommeln.

Den Start legten am 10.01. 
Ab 9 Uhr die B-Jugendlichen 
hin: Gespielt wurde auf dem 

großen Feld auf Kleinfeldtore im Modus Jeder-gegen-jeden, je-
weils zehn Minuten, in der Formation 1 Torhüter und vier Feld-
spieler. Sechs Teams waren angereist (Spg Gornau/Amtsberg, 
SpG Neukirchen/Reichenbrand, FC Lößnitz, VTB Chemnitz, Em-
por Glauchau, VfB Zöblitz), nach 15 Spielen kürte sich die SpG 
Neukirchen/Reichenbrand mit fünf Siegen und einem Torverhält-
nis von 25:2 Toren souverän zum Turniersieger. Auf den weiteren 
Plätzen folgten Empor Glauchau und der FC Lößnitz. 

Nach einer kurzen Mittagspause gingen ab 12.30 Uhr die A-
Jugendlichens aufs Parkett: Gespielt wurde ebenfalls auf dem 
großen Feld auf Kleinfeldtore im Modus Jeder-gegen-jeden, nun 
jeweils zwölf Minuten, in der Formation 1 Torhüter und vier Feld-
spieler. Mit von der Partie waren die Teams SgG Gornau/Amts-
berg, Eintracht Erdmannsdorf/Augustusburg, Fortuna Chemnitz 
1 und 2 sowie Buna Halle. Vornweg gilt den Sportfreunden aus 
Halle ein großer Respekt, denn die Mannschaft mit der weitesten 
Anreise spielte das Turnier ohne Auswechselspieler durch. Die 
weiteren Spieler waren aufgrund des Schneefalls nicht aus Quer-
furt rausgekommen. Nach zehn Spielrunden setzte sich Fortuna 
Chemnitz 2 durch, gefolgt von Fortuna Chemnitz 1 und der SpG 
Gornau/Amtsberg. Mohamed Omran (Fortuna Chemnitz 2), der 
über die verschiedenen Altersklassen hinweg bereits seit vielen 
Jahren am Gornauer Hallenpokal teilnimmt, avancierte mit neun 
Treffern zum Torschützenbesten.

Ab 15 Uhr zeigten auch die Routiniers der Region ihr Können: 
Insgesamt acht Mannschaften standen sich beim Hallenpokal 
der Alten Herren gegenüber, gespielt wurde auf dem großen Feld 
auf Kleinfeldtore in zwei Gruppen im Modus Jeder-gegen-jeden, 
zwei Halbfinals, Spiel um Platz drei und Finale, in der Formation 
1 Torhüter und vier Feldspieler. Teilgenommen hatten die Ver-
tretungen von Germania Gornau 1 und 2, FSV Burkhardtsdorf, 
Eiche Reichenbrand, Motor Zschopau, Eintracht Erdmannsdorf/
Augustusburg, FVK Drebach und SSV Wildenstein. Neben vielen 
bekannten Teams konnten wir das erste Mal die sympathischen 

Sportfreunde aus Drebach begrüßen. Nach einem gleichwerti-
gen Finale zw. Eiche Reichenbrand und dem FVK Drebach, dass 
nach der regulären Spielzeit 2:2 endete, ging es ins Neunmeter-
schießen. Dort konnte der spielende Drebacher Keeper Rico We-
ber den entscheidenden Neunmeter parieren, der FVK Drebach 
kürte sich zum vielumjubelten Turniersieger. Es folgten Eiche Rei-
chenbrand und Motor Zschopau.

Pünktlich 19 Uhr ertönte der Anpfiff zum Turnier der Herren: Die 
sechs vertretenen Mannschaften (Germania Gornau, Tirol Ditt-
mannsdorf, Textima Chemnitz, TSV Pobershau, FSV Scharfen-
stein, IFA Chemnitz) spielten auf dem großen Feld auf Kleinfeld-
tore im Modus Jeder-gegen-jeden, in der Formation 1 Torhüter 
und vier Feldspieler. Nach spannenden 15 Spielrunden konnte 
sich Tirol Dittmannsdorf durchsetzen, die junge Truppe um die 
Trainer Mario Junkel und Thomas Sturm spielte wie aus einem 
Guss. Den zweiten Platz belegte IFA Chemnitz, Dritter wurde Ger-
mania Gornau. Lukas Hofmann (Textima Chemnitz) gelang das 
einzige Kopfballtor des gesamten Wochenendes, Jim Merkel (Ti-
rol Dittmannsdorf) sicherte sich mit sieben Treffern die Trophäe 
des besten Torschützen.

Gegen 22 Uhr fand der Tag bei vielen bei einem Bier vom Fass 
seinen Ausklang, in 56 Spielen zappelte der Futsal ganze 237mal 
im Kasten. Ein gelungener erster Turniertag, inklusive sehr fairer 
Wettbewerbe und guter Stimmung auf den Rängen.

Den zweiten Turniertag (11.01.) eröffneten ab 9 Uhr die E- und F-
Jugendlichen: Gespielt wurde nun jeweils auf dem Halbfeld auf 
Handballtore im Modus Jeder-gegen-jeden, in der Formation ein 
Torhüter und vier Feldspieler. Dazu wurde extra aus der Weiß-
bacher Turnhalle das fehlende, vierte Handballtor beschafft. Bei 

Gespielt wurde in diesem Jahr 
um sehenswerte Schiefertrophä-
en.

Die Herrenteams nahmen vor dem Turnier Aufstellung für ein ge-
meinsames Bild.

Finjas Franke (VFL Chemnitz) sichert sich beim Ausschießen um 
den Torschützenbesten die Trophäe.
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den F-Jugendlichen standen 
sich die Teams Spg Gornau/
Amtsberg 1 und 2, VfB Zö-
blitz, SG Altenhain/Kleinol-
bersdorf, VFL Chemnitz und 
FVK Drebach gegenüber. 
Nach 15 Spielen setzte sich 
Gornau/Amtsberg 1 durch, 
gefolgt von Gornau/Amts-
berg 2 und dem FVK Dre-
bach.
Parallel standen sich beim 
Wettbewerb der E-Jugendli-
chen die Mannschaften SpG 
Gornau/Amtsberg 1 und 2, 
Eintracht Erdmannsdorf/
Augustusburg, SSV Wilden-
stein, BSV Gelenau und SG 
Altenhain/Kleinolbersdor f 
gegenüber. In diesem Turnier 
setzte sich nach 15 Spielrun-

den Gornau/Amtsberg 1 vor Gornau/Amtsberg 2 und Eintracht 
Erdmannsdorf/Augustusburg durch. Damit ist der erste Versuch 
geglückt, zeitgleich zwei Altersklassen parallel spielen zu lassen.

Ab 13 Uhr duellierten sich die D-Jugendlichen: Gespielt wurde 
nach kurzem Umbau nun wieder auf dem großen Feld auf Klein-
feldtore im Modus Jeder-gegen-jeden, jeweils zehn Minuten, in 
der Formation ein Torhüter und vier Feldspieler. Angereist waren 
die Teams Spg Gornau/Amtsberg, SSV Wildenstein, Grün-Weiß 
Klaffenbach, Blau-Weiß Königswalde, Eintracht Erdmannsdorf/
Augustusburg und BSV Gelenau. Und auch hier triumphierten 
die Gastgeber, nach 15 Spielrunden stand Gornau/Amtsberg auf 
dem ersten Platz. Gefolgt von Klaffenbach und Erdmannsdorf/
Augustusburg. Zum besten Torschützen kürte sich Jayden Un-
verdorben (Gornau/Amtsberg) mit elf Treffern.

Zwischen den Spielfeldern wur-
den für die Mannschaften Wech-
selbänke aufgebaut.

Geleitet wurden die Turniere von sehr erfahrenen Schiedsrich-
tern.

Um 16 ertönte schließlich zum Turnier der C-Jugendlichen: Auch 
in dieser Altersklasse wurde auf dem großen Feld auf Kleinfeldto-
re im Modus Jeder-gegen-jeden gespielt, jeweils zehn Minuten, 
in der Formation ein Torhüter und vier Feldspieler. Vertreten wa-
ren die Mannschaften SpG Gornau/Amtsberg, Spg Marienberg/
Pockau, Wacker Wittgensdorf, SpG Wildenstein/Erdmannsdorf 1 
und 2 sowie Motor Zschopau. Mit Marienberg/Pockau stand nach 
15 Runden der Sieger fest, Wacker Wittgensdorf wurde Zweiter 
und Gornau/Amtsberg Dritter. Janne Vogt (Marienberg/Pockau) 
wurde mit elf Treffern der Torschützenbeste.

In 116 Spielen landete der Futsal in Summe 489mal hinter der 
Torlinie, Tore satt in knapp 20 Stunden Spielzeit. 250 Kinder und 
Jugendliche sowie 150 Erwachsene brachten Spaß und Erfolg 
unter das Dach der Turnhalle des BSZ Zschopau, bei stets sehr 
fairen Wettbewerben. In Summe nahmen 50 Mannschaften nah-
men am neunten Gornauer Hallenpokal teil, eine beeindrucken-
de Anzahl.

Allen Beteiligten, sei es den Sportlern auf dem Spielfeld, den 
lautstarken Unterstützen auf den Zuschauerrängen sowie allen 
helfenden Vereinsmitgliedern und Freunden, gilt es ein großes 
Dankschön für ein gelungenes Fußballfest. Egal ob Sieg oder 
Niederlage, Traumtor oder Torwartfehler, die Liebe zum Fuß-
ballsport vereint über Vereins- und Ortsgrenzen hinweg. Der 
Gornauer Hallenpokal hat sich diesbezüglich fest etabliert und 
bringt Jahr für Jahr die Fußballgemeinde des mittleren Erzgebir-
ges zusammen.

Euer Sportfreund Fritz Bauer, Fotos: SV Germania Gornau e. V.

Ruhe in Frieden, Legende
Mit großer Bestürzung er-
reichte Freunde, Bekannte 
sowie Weggefährten am 
Abend des 24.12.2025 die 
traurige Nachricht, dass 
Peter Hengst im Alter von 
65 Jahren verstorben ist. 
Bild 6: Danke für den uner-
müdlichen Einsatz für dei-
nen Herzensverein.
Mit Peter Hengst verliert 
unser Ort eine Persön-
lichkeit, die aufgrund ihrer 
aufgeschlossenen, sym-
pathischen und herzlichen 
Art weit über die Grenzen unserer Gemeinde hinweg bekannt 
und beliebt war. Auch neben dem Fußballplatz war Peter von 
Jugendzeiten an ein echtes Unikat: Breitschultrig, wehende 
Mähne und immer geradeaus. Als Spieler war er mehrere 
Jahrzehnte der Fels in der Brandung der Gornauer Verteidi-
gung, nach seiner aktiven Zeit half er mehrfach kurzzeitig als 
Trainer aus. Anschließend hielt er lange Zeit als Platzwart den 
Gornauer Rasen in Schuss, die letzten Jahre unterstützte er 
seine geliebte Germania stets als leidenschaftlicher und treuer 
Fan. 

Wir alle erinnern uns an schöne und gemeinsame Momente 
mit Peter und werden ihm immer ein würdevolles Andenken 
bewahren.
SV Germania Gornau e.V.

Danke für den unermüdlichen 
Einsatz für deinen Herzensverein.
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Final-Krimi in der Silberlandhalle: Tiroler unterliegen Auerhammer nur knapp

C-Junioren der SpG Dittmannsdorf/Amtsberg/Gornau sind Hallenkreismeister

Wettkampfauftakt 2026
Wettkampfstart 2026 - BEM U18 am 17.01.2026 

Heute starteten Niclas Stein und Tim Reuter bei den Bezirksmeis-
terschaften in Chemnitz ins neue Wettkampfjahr. Tim startete bis 
73kg in einer 12 Mann starken Gruppe. Leider musste er seinen 
ersten Kampf verloren geben, nachdem er seinem Gegner quasi 
auf die Hüfte gelaufen war, der dies in eine Wurftechnik umsetz-
te. Dabei fiel unser Sportler etwas unglücklich auf die Schulter 
und verzichtete sicherheitshalber auf das Weiterkämpfen. In ei-

nem Vierer-Pool bis 55kg startete Niclas. Auch er verlor seine 
erste Begegnung, und zwar am Boden durch eine Festhalte. Für 
einen Fußwurf nach hinten im zweiten Kampf erzielte er einen 
Ippon und ging als Sieger von der Matte. 
In der dritten Begegnung lief dann auch Niclas seinem Gegner 
auf die Hüfte, der ihn daraufhin auf Ippon werfen konnte, und 
belegte am Ende den 3.Platz.

Lenny Gahut startete in Weixdorf zum 40-jährigem Jubiläum als 
einziger Vertreter unseres Vereins in der U13 in das neue Wett-
kampfjahr. Insgesamt gingen in dieser Altersklasse 88 Judoka 
sowie 74 Judoka in der U15 aus 22 Vereinen an den Start. Ge-
kämpft wurde in gewichtsnahen Gruppen im Doppelpoolsystem 
mit jeweils vier Teilnehmern. Das Los wies Lenny ausschließlich 
höher graduierte und teilweise bekannte Gegner zu. Den ersten 
Kampf ging er zwar aufgeregt, aber auch konzentriert an und ver-
suchte seinen Gegner fortwährend durch Angriffe zu beschäfti-
gen. Leider brachte ihn dann die berühmte „Bananenschale“ (ein 
Fußwurf) zu Fall. Seinem zweiten, bereits wohlbekannten Gegner 
konnte Lenny diesmal prima Paroli bieten und ihn schließlich am 
Boden durch wechselnde, an die Bewegungen des Gegners an-
gepasste Festhalten besiegen. Nach diesem Erfolg ging er hoch-

motiviert und konzentriert in seine dritte Begegnung, wo er eine 
wirklich sehenswerte Eindrehtechnik erst vorbereitete und dann 
auch auf Ippon werfen konnte. In der Endrunde im Kampf um den 
Einzug ins Finale stand er dem Sieger aus Gruppe A gegenüber. 
Beide schenkten sich nichts, kämpften voller Konzentration und 
Hingabe. Doch leider konnte sein Gegner letztlich doch einen 
Wurfansatz mehr zeigen, wodurch der Kampfrichterentscheid 
schließlich zu dessen Gunsten ausfiel, so dass Lenny, der an 
diesem Tag über sich hinausgewachsen ist und eine Weiterent-
wicklung zeigte, am Ende mit einer Bronzemedaille heimfuhr. Gut 
gemacht!

Im Auftrag des JC Gornau,
Anja Thriemer

Lenny zu „40 Jahre Judo Weixdorf“ am 18.01.2026

Begleitet von zahlreichen treuen Fans ging es für den SV 1990 Tirol 
Dittmannsdorf/W. am Samstag, den 24. Januar 2026 in die heiße 
Phase im RoDi Sports Erzgebirgs-Hallencup des Fußball-Kreisver-
bands. Insgesamt acht Mannschaften trafen in einer sehr gut ge-
füllten Silberlandhalle in Annaberg-Buchholz um den heiß begehr-
ten Siegerpokal gegeneinander an. Wie bereits im Vorjahr konnten 
sich jedoch erneut die Spieler des SV Auerhammer am Ende den 
Titel holen. Unsere Tiroler Jungs brauchen sich aber nicht zu ver-
stecken, kämpften sich mit einem starken Halbfinalsieg gegen den 
Mitfavoriten Zschorlau bis ins Finale und konnten mit dem zweiten 
Platz nach Hause fahren. Unser Team läutete das Turnier mit einem 
starken 5:1-Auftaktsieg gegen den FC Greifensteine 04 Ehrenfrie-
dersdorf ein. Im zweiten Spiel musste es zunächst eine 0:3-Nieder-
lage gegen den SV Auerhammer wegstecken. Umso erfolgreicher 
war unsere Tiroler Mannschaft im letzten Spiel der Vorrunde. Ge-
gen den ATSV Gebirge/Gelobtland konnte sich das Team mit einem 
0:3-Sieg das Ticket für das Halbfinale sichern, wo es gegen den 
ESV Zschorlau erneut mit drei Toren als Sieger vom Feld ging. Im 
Finale gegen den SV Auerhammer wurde es jedoch erst nach der 
regulären Spielzeit torreich. Nach einem leistungsstarken Turnier-

verlauf scheiterten unsere Tiroler jedoch am souveränen Keeper 
des Gegners. So setzte sich der SV Auerhammer nach regulärer 
Spielzeit, die torlos endete, mit einem 2:1-Sieg im Neunmeterschie-
ßen durch.  Auch wenn es am Ende nur für den zweiten Platz ge-
reicht hat. Mit der Leistung kann unser Team dennoch zufrieden 
sein und sich jetzt wieder voll und ganz auf die restliche Saison in 
der Kreisoberliga konzentrieren, wo am 08.03.2026 der FV Blau-
Weiß-Königswalde in der Tirol-Arena empfangen wird. 

Bei der Hallenkreismeister-
schaft in Annaberg überzeug-
te unsere Spielgemeinschaft 
um das Trainerteam Thomas 
Arnold und Marc Meerstein 
mit starken Leistungen, Team-
geist und taktischer Disziplin 
und sicherte sich ungeschla-
gen den Titel des Hallenkreis-

meisters. Herzlichen Glückwunsch zu diesem großartigen Erfolg 
Jungs! � (Foto: SV 1990 Tirol)

Mehr zu den Turnierverläufen sowie zur laufen-
den Saison der Herren und C-Jugend gibt es 
auf dem Social-Media-Kanälen Facebook, In-
stagram (@sv1990tirol; @sv1990tirol_juniors) 
und Whats-App des SV 1990 Dittmannsdorf/W. 

Foto: Sophie Arnold
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Dittmannsdorf feiert Fasching! 

Am 06. und 07.02 2026 ist es wieder soweit- die Dittmannsdorfer 
feiern die 5. Jahreszeit. Ganz unter dem Motto “Sommer, Sonne, 
Ouzo, Strand- die Tiroler fahren nach Griechenland” wollen wir 
mit euch zwei unvergessliche Abende voller Stimmung und guter 
Laune erleben. Der Samstag ist bereits ausverkauft, also sichert 
euch schnell noch ein Ticket für Freitag! Auch an unsere kleinen 
Gäste ist gedacht: Am 17.02.2026 findet der Kinderfasching statt. 
Neben einem bunten Stationsbetrieb erwartet die Kinder ebenso 
ein unterhaltsames Programm eines Puppenspielers. Außerdem 
kann für eine Pauschale von 3€ ein Getränk plus Pfannkuchen 
(oder Wiener) erworben werden. 

Spenden zur Unterstützung der Vereinsarbeit nehmen wir gerne 
entgegen. Sie tragen dazu bei, künftige Veranstaltungen weiter-
hin attraktiv zu gestalten, egal ob in der Planung oder in der Um-
setzung. 

Kultur- und Jugendverein Dittmannsdorf e.V. 
IBAN: DE 43 8705 4000 0725 0758 48 

Also seid dabei, wenn unser Dorf im Faschingsfieber ist! 

Wir freuen uns auf euch. Euer KJV

Anzeigen

Seite 1 von 1

01.04.2014http://adflow.cvdunix.freiepresse.de/CRM/show_motive.php?&auftragsnummer=3435...
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ständig erreichbar unter: (03725) 2 25 55
Ausführung aller Bestattungsleistungen!

BESTATTUNGSWESEN ZSCHOPAU

Inh. GUDRUN SCHWARZ
Gartenstraße 9 - 09405 Zschopau

einheimischer, fachgeprüfter Bestatter
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Veranstaltungskalender 2026 

für Gornau(G)/ Dittmannsdorf(DD)/ Witzschdorf(WD) 
02.02.2026 Lichtmess in WD, Beginn: 17:00 Uhr

12.02.2026 Weiberfastnacht des WKV in der Turnhalle G

14.02.2026 Hauptveranstaltung des WKV in der Turnhalle G

17.02.2026 Kinderfasching des WKV in der TH G 

17.02.2026 Kinderfasching des KJV in der TH DD

17.04. – 19.04.2026 Krimidinner im Gasthof WD (Laienspielgruppe DD)

30.04.2026 Hexenfeuer in allen drei OT 

05.06. – 07.06.2026 Jugendfeuerwehrtage 

14.06.2026 Gemeindefest der Kirchgemeinde in WD

26.06. – 28.06.2026 80 Jahre SV Tirol mit 

27.06.2026 Kinderfest in DD

04.07. – 12.07.2026 Partnerschaftstreffen in Ploermel

11.07.2026 Feuerwehrfest in DD

04.09. – 06.09.2026 Kirmes in Gornau

11.09. – 13.09.2026 Kirmes in Witzschdorf mit Kinderfest und 130 Jahre FFW WD

14.11.2026 Oldiedisco des SV Germania in der TH G

27.11.2026 Kinderweihnachtsfeier in G für alle drei OT

27.11. – 28.11.2026 Weihnachtsmarkt in G

29.11.2026 Pyramidenanschieben in DD

05.12.2026 Seniorenweihnachtsfeier in G für alle drei OT

11.12.2026 Glühweinantrunk in WD

12.12.2026 Weihnachtsmarkt in WD

13.12.2026 Weihnachtssingen in WD

24.12.2026 Christmette in allen drei OT    Änderungen vorbehalten! 
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Auch im Jahr 2026 stehen wieder einige kulturelle Höhepunk-
te auf dem Programm, seien es unter anderem in Gornau die 
Kreisjugendfeuerwehrtage und die Kirmes, in Witzschdorf die 
Kirmes mit Kinderfest und 130 Jahre Feuerwehr Witzschdorf, in 
Dittmannsdorf das Vereinsfest des SV 1990 Tirol zum 80-jähri-
gen Bestehen, inklusive Kinderfest und der weihnachtliche Jah-
resausklang in allen drei Ortsteilen. Nur durch die Unterstützung 
unserer vielen Vereine können wir das kulturelle Programm ge-
stalten und eine unvergessliche Veranstaltung für die Gäste auf 

die Beine stellen. Herzlichen Dank dafür. Helfer sind das Eine, 
unsere Veranstaltungen wären aber nicht in solchen Maßen 
durchführbar, wenn uns keine Sponsoren bei Seite stehen wür-
den. So können wir in 2025 auf viele Spenden zurückblicken, die 
uns geholfen haben und wir hoffen, dass wir auch in 2026 mit der 
Unterstützung von Vereinen, Sponsoren und Spenden rechnen 
können um unseren Veranstaltungskalender der Gemeinde Gor-
nau mit Leben und Begeisterung zu füllen.

Dank an alle Sponsoren

Ein ganz besonderer Dank gilt unseren langjährigen Sponsoren. 

Dazu zählen insbesondere der Grünanlagenbau König & Part-
ner, die alle Jahre wieder uns beim Transport und Aufstellen des 
Weihnachtsbaumes auf dem Festplatz unterstützen.

Der Gerüstbau und -verleih Seyfert, welche uns den Turm für das 
jährliche Kistenstapeln zur Kirmes in Gornau aufstellen.

Eine jährliche Unterstützung zu den verschiedensten Veranstal-
tungen bekommen wir aber auch vom Autohandel und Service 
Ratio Mobil, Envia oder HIT-Radio RTL. 

Nur ein Auszug unserer Sponsoren die im Hintergrund dafür sor-
gen, dass unsere Feste und Veranstaltungen so liebevoll ausge-
schmückt und durchführbar sind.

Wir danken allen, die uns unterstützten und hoffen auch weiter-
hin auf eine gute und weiterhin unkomplizierte Zusammenarbeit.
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Gottesdienste
Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde

	  = mit Kindergottesdienst�  = mit Abendmahl

01.02.2026	  10:00 Uhr 	 Gottesdienst 
08.02.2026	  10:15 Uhr 	 Gottesdienst 
15.02.2026	  10:15 Uhr 	 Gottesdienst 
22.02.2026	  10:15 Uhr 	 Gottesdienst 
01.03.2026	  10:00 Uhr 	 Gottesdienst

Evangelisch-methodistische Kirche Witzschdorf

AUS DER HEIMATSTUBE WITZSCHDORF

Die Heimatstube ist aller 14 Tage dienstags von 15 bis 17 Uhr 
geöffnet:
	 17. Februar 2026
	 3. März 2026
	 17. März 2026

In der Heimatstube sind auch weiterhin Gelbe Säcke erhältlich.

01.02.2026
08:30 Uhr	 Gottesdienst mit Uwe Büttner, Gornau  
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pf. Büttner, Dittmannsdorf 
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Michael Hofmann, Witzschdorf  

08.02.2026
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Aaron Köhler, Gornau 
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Lars Böttcher, Dittmannsdorf 

15.02.2026
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Michael Hofmann, Gornau 
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Felix Sprung, Dittmannsdorf 

22.02.2026
08:30 Uhr	 Gottesdienst mit Matthias List, Witzschdorf
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Felix Sprung, Dittmannsdorf 
10:00 Uhr	 Bivi-Gottesdienst, Gornau 

01.03.2026
08:30 Uhr	 Gottesdienst mit David Rösch, Dittmannsdorf
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Uwe Büttner/Konfivorstellung, 
	 Gornau  
10:00 Uhr	 Gebetsgottesdienst mit Chris Schönherr & 
	 Daniela Fröhner, Witzschdorf  

 

 

       

Wer seine Pflichten nie gescheut                                                               
und Arg mit Gutem hat bezwungen,                                                     

dem ist kein Tag, der ihn gereut,                                                                
dem ist sein Lebenswerk gelungen.                   

Horst Jämlich 
 – „der Maler vom Heidberg“ – 

1935-2026 

 
 
 
 
 
 
 
 

ANTIK	&	DEKORATION	
Jana	Geisler					www.antik-erzgebirge.de		
Chemnitzer	Straße	39	·	Grünhainichen	
Öffnungszeiten:	
Mittwoch	und	Donnerstag:	 13	–	18	Uhr	
Freitag	und	Samstag:	 14	–	17	Uhr		
Wir	kaufen:	
alten	Hausrat,	 Spielzeug,	Wendt	&	Kühn	Figuren,	
Räuchermänner,	Engel	und	Bergmann,	
Kleidung	&	Textilien	vor	1950,	alte	Ansichts-	
karten	&	Möbel,	alte	Reklame,	Schmuck,	alte	
Münzen	&	Geldscheine,	Alte	Dinge	aus	dem	
DKW	&	Motorradwerk	Zschopau	u.v.m!	

	
	

	
																									Mobil:	0172/	9608589	·	Festnetz:	037294/90167	

Wir	übernehmen	
Haushaltsauflösungen,	

Wohnungs	–	und	
Nachlassberäumung	mit	

Wertanrechnung!	

Anzeigen
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ADTV Tanzstudio Chemnitz GbR
Tom Scharf & Katrin Eylert

Schönherrstraße 8 · 09113 Chemnitz · Telefon 0371/3586702

Alle Informationen zuunseren Kursen undVeranstaltungen unter www.tanzstudio-chemnitz.de

Wir feiern unseren

ab 15.00 Uhr
Kostenlose

Schnupperworkshops

Tanzparty ab 20 Uhr,
Eintritt frei

20 % Rabatt auf
Kursbuchung

an diesem Tag und vor
Ort (außer Clubs und

Tanzkreise)

17. Geburtstag
am 28.02.2026,

ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH
Bestattungshaus in Zschopau
Rudolf-Breitscheid-Straße 17, 09405 Zschopau
Ihr Ansprechpartner: Jan Gärtner
TAG UND NACHT Telefon (03725) 22 99 2
www.antea-bestattung.de

In guten Händen.

Antea_AmtsblGornau_StadtkurZschop_93x50.qxp_Antea_FP-C_3_110_Zf  21.10      

0371 – 41 42 33info@druckerei-daemmig.de
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FACHLAGERIST

FÜR BETRIEBSTECHNIK

IN

Tagespflege im Seniorenzentrum • Rasmussenstr. 8 • 09405 Zschopau
E-Mail: tp.zschopau@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

Sozialbetriebe 
Mittleres Erzgebirge gGmbH
TAGESPFLEGE ZSCHOPAU

Entlastung der pflegenden Angehörigen
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Gemeinsam statt 
      einsam!

• Gemeinschaft und Gesundheitsförderung
• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche

Rufen Sie uns an wir beraten Sie gern.

Tel.: 03725 379280

Bestattungswesen Zschopau
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Inh. Cornelia Schwarz

Gartenstraße 9  ·  09405 Zschopau
Telefon (0 37 25) 2 25 55
Fax (0 37 25) 2 27 03

www.bestattungswesen-zschopau.de
Telefonisch stets erreichbar

Hier könnte auch Ihre
Immobilien-Anzeige stehen!
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